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Auf eine bezügliche Anfrage des Photocliemikers R. Jahr fügt der

Vortragende hinzu, dass die Lampen bis 100 Kerzen fabricirt würden,
dass aber für eine Lampe bestimmter Kerzenzahl noch weitere Ver-

kleinerung des Glühkörpers bei dem jetzigen Material nicht möglich sei.

YI. Section für Mathematik.

Erste Sitzung am 18. Januar 1900. Vorsitzender: Geh. Hofrath
Prof. Dr. M. Krause. — Anwesend 13 Mitglieder und Gäste.

Oberlehrer Dr. J. von Vieth spricht über Centralbewegung.

Der Vortragende behandelt mit Hülfe der Grassmann’schen Ansdehnungslehre die

Bewegung eines von einem festen Centrum angezogenen Massenpunktes, insbesondere

die Bewegung eines Planeten um die Sonne.

Zweite Sitzung am 8. März 1900. Vorsitzender: Geh. Hofrath Prof.

Dr. M. Krause. — Anwesend 16 Mitglieder und Gäste.

Geh. Hofrath Prof. Dr. M. Krause spricht über graphischen
Calcül.

Vortragender erinnert zunächst an die in älterer und neuerer Zeit, zum Theil aus
rein theoretischem Interesse, zum Theil aus praktisch -pädagogischen Gründen unter-

nommenen Versuche, mehr oder minder ausgedehnte Partien der Analysis einer geo-

metrischen und selbst graphisch -constructiven Behandlung zugänglich zu machen, und
wendet sich dann zu einer eingehenderen Besprechung der vor Allem in der neuesten
englischen Litteratur zu Tage getretenen Bestrebungen, die analytischen Methoden sogar
aus der Differential- und Integralrechnung möglichst ganz durch graphische Methoden
zu verdrängen.

Redner legt ausführlich dar, in welcher Weise diese Bestrebungen in einem neuer-

dings erschienenen Lehrbuch (Barker: „Graphical Calculus“, mit einer Vorrede von
Goodman) an den Grundbegriffen des genannten Wissenschaftszweiges durchgeführt

sind und macht hierbei auf wesentliche Schwächen aufmerksam, welche diese — übrigens
theilweise unverhältnissmässig langen — Betrachtungen sowohl in logischer als auch
in pädagogischer Hinsicht aufweisen.

An den Vortrag schliesst sieb eine kurze Discussion.

Prof. Dr. F. Müller legt eine von ihm construirte Tabelle vor,

welche es in einfacher Weise ermöglicht, für jedes Jahr des 19. und
20. Jahrhunderts den Kalender aufzustellen.

Dritte Sitzung am 10. Mai 1900. Vorsitzender: Geh. Hofrath Prof.

Dr. M. Krause. — Anwesend 10 Mitglieder und Gäste.

Prof. Dr. R. Heger spricht über Berührungsaufgaben und Kreis-
verwandtschaft.

Vortragender erläutert zunächst kurz die theoretischen Grundlagen der Lehre von
der Kreisverwandtschaft, insbesondere die auf die Abbildung von geraden Linien und
Kreisen bezüglichen Sätze, und giebt zugleich ein bequemes Mittel zur graphischen
Herstellung kreisverwandter Figuren an; auch wird die Möglichkeit erörtert, zwei
gegebene Kreise mittels Kreisverwandtschaft so abzubilden, dass ihre Bilder congruent
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werden. Hierauf setzt Redner aus einander, wie die KreisVerwandtschaft benutzt werden
kann, um die complicirten Aufgaben des sogenannten Tactions - Problems auf die ein-

facheren zurückzuführen ; so lässt sich die Aufgabe, einen Kreis zu ermitteln, der drei

gegebene Kreise berührt, falls zwei von diesen Kreisen einander schneiden, sofort

recluciren auf die Aufgabe, einen Kreis zu construiren, welcher zwei gegebene gerade
Linien und einen gegebenen Kreis berührt; diese Aufgabe aber löst Vortragender durch
ein auf Aehnlichkeitsbeziehungen beruhendes Verfahren.

An der auf den Vortrag folgenden Discussion betheiligen sich Dr. J.

von Vieth, Prof. Dr. G. Helm und Dr. A. Witting.

Oberlehrer Dr. A. Witting legt ein von ihm für die Sammlung der

K. Technischen Hochschule construirtes Fadenmodell der abwickel-
baren Sch rauben fläche vor und erläutert die Herstellung desselben.

VII. Hauptversammlungen.

Erste Sitzung am 25. Januar 1900. Vorsitzender: Prof. Dr. E. Kal-
kowsky. — Anwesend 41 Mitglieder und Gäste.

Prof. Dr. E. Kalkowsky schildert unter Vorführung zahlreicher

Projectionsbilder Land und Leute von Nordwales, welche er auf einer

Studienreise durch Grossbritannien und Irland im Sommer 1899 kennen
zu lernen Gelegenheit hatte.

Zweite Sitzung am 22. Februar 1900. Vorsitzender: Prof. Dr. E. Kal-
kowsky. — Anwesend 47 Mitglieder und 2 Gäste.

Prof. H. Engelhardt, Vorsitzender des Verwaltungsrathes, erstattet

den Rechenschaftsbericht für 1899 (siehe S. 18) und legt den Vor-
anschlag für 1900 vor, welcher genehmigt wird. Als Rechnungsprüfer
werden Architect R. Günther und Bankier A. Kuntze gewählt.

Derselbe tlieilt ferner mit, dass der Gesellschaft von ihrem Mit-

gliede Fabrikbesitzer L. Guthmann in Dresden 500 Mark zum Geschenk
gemacht worden seien. Für diese hochherzige Schenkung wird ihm der

Dank der Gesellschaft ausgesprochen.

Privatdocent Dr. A. Schlossmann hält einen Vortrag: Beitrag zur
praktischen Ernährungslehre.

Die sich an diese Hauptversammlung anschliessende, von 68 Mitgliedern

und Gästen besuchte

OefFentliche Sitzung

ist dem Andenken des am 28. Januar 1900 verschiedenen Ehren-
vorsitzenden der Isis, des Geheimen Rathes Prof. Dr. Hanns
Bruno Geinitz gewidmet.

Von derselben Stelle, an welcher der Verewigte bis vor wenigen
Jahren als anregender Lehrer gewirkt und Tausende dankbarer Schüler
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